
Streuobstwiesen zählen mit mehr als 5000 Tier- 
und Pflanzenarten zu den artenreichsten Bioto-
pen Mitteleuropas.

Auf den städtischen Obstwiesen stehen über 200 
hochstämmige Bäume in mehr als 90 verschiede-
nen überwiegend norddeutschen oder ostfriesi-
schen Sorten.

Diese alten Sorten wurden früher 
wegen ihrer unterschiedlichen 
Eigenschaften wie Geschmack, 
Krankheitsresistenz oder der 
vielseitigen Verwendbarkeit ausge-
lesen und kultiviert.

Die Obstwiesen haben sich im Laufe 
der letzten Jahre bereits zu 

wertvollen Biotopen ent-
wickelt. Zum Schutz der wild 
lebenden Tiere und Pflanzen 

sollten sie deshalb nur zur 
Erntezeit betreten werden.

Das Obst darf gerne von Ihnen für den Eigen-
bedarf gepflückt werden. Bitte 
ernten Sie die Früchte ohne die 
Bäume zu beschädigen und den-
ken dabei auch an nachfolgende 
Pflücker.

norden.de

Wir beraten Sie gerne!

Bei Fragen wenden Sie sich an den

Fachdienst Umwelt und Verkehr 
Am Markt 39, 26506 Norden 
Tel. (04931) 923-0

Informationen im Internet unter: 
www.norden.de
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Obstwiesen
in der Stadt Norden

Obstwiesen, 
wertvolle Biotope



Birnbaumwiese
Itzendorfer Str.

Obstwiese
Danziger Str.

Obstwiese
Wirde Landen

Birnbäume
Dr.-Frerichs-Str.

Obstwiese
Im Horst

Birnbäume
Schlicktief

Obstwiese
Altendeichsweg

Obstwiese
Willms Land

Obstwiese
Osterstraße

Obstwiese
Am Sandwall

Obstwiese
Mahnland

Obstwiese
Leegemoor

Obstwiese
Wigboldstraße

Obstwiese
Kurpark


